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Allgemeine GottesdienstordnungSESO Oktober 2024
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Sonntagsgottesdienste
27. So im JK 05. Okt. 18.30 17.00 17.00 Fam.

06. Okt. 09.00 Fam. 09.00 Fam. 10.30 10.30
28. So im JK 12. Okt. 18.30 17.00 17.00

09.00
40. Erntedank

29. So im JK 19. Okt. 18.30 17.00 17.00
20. Okt. 09.00 09.00 10.30 10.30

30. So im JK 26. Okt. 18.30 17.00 WGF 17.00
27. Okt. 09.00 09.00 10.30 10.30

Allerheiligen 09.00 09.00 10.30 10.30
Totengedenkfeier 14.00 14.00 14.00 14.00 14.00 14.00

Montag   

Dienstag 19.30
Pflegeheim 14.30

Letzter Mittwoch
  im Monat 18.30

Pflegeheim 14.00

Donnerstag 09.00

Freitag 19.30
Herz-Jesu-Freitag

Samstag

Taufsonntage

Trauergebet am Vorabend 19.30 19.30 19.30 19.00 19.30 19.30 19.30

Beichtgelegenheit 2. Samstag nach nach nach nach nach nach
15.00-16.00 Absprache Absprache Absprache Absprache Absprache Absprache

Rosenkranz Dienstag Donnerstag 1. Sonntag Mittwoch
18.45 14.00 18.00 14.00

Heim Linde
2.+16. 19.00

Oktober

Taufen nach Absprache beim zuständigen Pfarramt

01. Nov.

10.3013. Okt. 09.00

09.00

Beerdigungen (in der Regel)

Mittwoch

Termine für Beerdigungen nach Absprache mit den Angehörigen
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Wer ist da am Apparat…? 

Liebe Pfarreiangehörige der Seelsorgeeinheit
Ganz selten geschieht es noch, dass man einen Anruf  bekommt, und der Ge­
sprächspartner/in vergisst sich vorzustellen. Das ist nicht so gut für die Kom­
munikation. Selber mag ich immer wissen, wer es ist, mit wem ich spreche. 
Dann kann ich da ein Gesicht und eine Person mir vor den Geist holen. Es ist 
dies mein erster Leitartikel in unserem Pfarrblatt. Und somit möchte ich Ihnen 
erzählen, wer da spricht…
Links und rechts sind Sie mir in diesen Wochen vielleicht schon begegnet. Ich 
bin kein junger Springer mehr, Jahrgang 1959. In diesem Monat hoffe ich dann auch 65 Jahre zu wer­
den. Geboren wurde ich in einem ganz kleinen Dorf  auf  dem Land im Süden der Niederlande. 
Unsere Familie sollte schliesslich sechs Kinder zählen, drei Mädchen und drei Buben, von denen ich 
der zweite bin. Das Abitur machte ich in einer von Salvatorianer geleiteten Schule. Die Art und 
Weise worauf  die Patres und Brüder uns erzogen und den ganzen Tag im Klassenzimmer, bei Sport 
und Spiel, beim Musikmachen und Basteln, und auch beim Beten, bei uns waren, sprach mich an. 
Und so entschloss ich mich dem Orden der Salvatorianer beizutreten und machte die erste 
Ordensprofess im Jahr 1979. Nach meiner Priesterweihe 1988 war ich dann selber zwölf  Jahre in 
der Erziehung in diesem Ordensgymnasium tätig, bis die Mitbrüder mich 1999 in die internationale 
Ordensleitung nach Rom wählten. Dreizehn Jahre lang war ich dort Generalvikar und zuständig für 
unsere Missionen, die in voller Entwicklung sind. Da musste viel gereist, organisiert und beschlossen 
werden. Danach war ich von 2014 bis 2020 in Belgien der Provinzobere der Belgischen Provinz. Seit 
2020 wohnte ich wieder in Rom, wo ich mitarbeitete in einem internationalen Seminar für junge 
Salvatorianer aus aller Welt die in Rom Theologie studieren. Auch leitete ich wieder unser internatio­
nales Projektbüro SOFIA (Salvatorian Office for International Aid), welches ich selber im 2008 initiier­
te. Und ich bin wieder mal in einem Oberen Amt, diesmal für die Salvatorianergemeinschaften in 
Italien, der Schweiz und im Geburtsort unseres Gründers (unweit der Schweizer Grenze, Gurtweil, in 
der Stadt Waldshut-Tiengen). Seit Ende August wohne ich nun in unserer Gemeinschaft am 
Schönberg in Freiburg, im Salvatorhaus, und fühle mich dort pudelwohl!
Ich muss Ihnen bekennen, dass ich also zwar vielerlei verschiedene Tätigkeiten ausgeübt und verschie­
denartige Verantwortungen getragen habe, aber noch nie habe ich in einer Pfarrei gearbeitet. Sie müs­
sen mir also alles sagen und ich habe vieles zu lernen. Dazu bin ich bereit und offen. Ich meine näm­
lich dasselbe wie eine Katechetin aus Brasilien. Ich besuchte das Kandidatenhaus der Salvatorianer 
unweit São Paolo. Die fünfzehn neuen Kandidaten bekamen von ihr die allererste Unterrichtsstunde. 
Sie sagte: so, nun meint nicht, dass ihr die Gemeinschaft der Gläubigen aufbauen müsst! Bevor ihr in einer Pfarrei 
oder Basisgemeinde ankommt, ist Gott schon längst da, unterwegs mit den Menschen. Und nachdem ihr wieder weg 
sein werdet, wird Gott weiter mit seinem Volk unterwegs bleiben und es im Glauben aufbauen. So betrachte ich 
auch meine Arbeit in der Seelsorgeeinheit Sense-Oberland. Lasst uns gemeinsam ein Stück des 
Glaubensweges gehen. Gerne begleite ich euch dabei, aber Gott führt uns alle, mehr als wir wissen 
oder ahnen. Lassen wir uns alle von Gott leiten und nicht von irgendwelchen Teil-Interessen, damit 
wir wahrhaft Volk Gottes im Oberland werden, eine Gemeinschaft die Ausstrahlung hat, und wobei 
sich andere gerne anschliessen!
Ich hoffe in den nächsten Tagen und Wochen viele von Ihnen persönlich kennenzulernen, damit ich 
weiss, wer da am Apparat ist… Pater Piet Cuijpers, SDS

Leitartikel

Titelseite: Oktober – Rosenkranzmonat Muttergottesbild Pfarrkirche Plasselb
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Dienstag, 1. Oktober	
		 Giffers 
19.30	 Stm. für Linus Aeby, Robert Cosan­

dey; Gdm. für verstorbene Mit­
glieder des Messbundes, Céline 
und Joseph Buntschu-Riedo, Tent­
lingen, Agnes Corpataux

		 Plaffeien
14.30	 Wortgottesfeier 
		 mit Kommunionsausteilung 
		 im Pflegeheim Bachmatte

Mittwoch, 2. Oktober

		 Giffers 
14.00	 Wortgottesfeier 
		 mit Kommunionausteilung 
		 im Pflegeheim Aergera 

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe

Donnerstag, 3. Oktober

		 Rechthalten
  9.00	 Gdm. für Verstorbene

Freitag, 4. Oktober
Herz-Jesu-Freitag

		 Giffers
		 Hauskommunion 

		 Plaffeien
		 Hauskommunion 
	19.30	 Jm. für Elisabeth Aebischer-Feller 

und Markus Aebischer, Kapellen­
strasse; Stm. für Camilla und Josef 
Thalmann-Brügger und Söhne Leo 
und Josef; Gdm. für Bertha Marro-
Kolly, Otto Bapst-Riedo

 
		 Rechthalten-Brünisried 
		 Hauskommunion 

		 St. Silvester 
		 Hauskommunion 

Samstag, 5. Oktober

		 Giffers
15.00	 Geführte Anbetung 
		 mit Heilungsgebet 

		 Plasselb
18.30	 Sonntagseucharistie 
		 zum 27. Sonntag im Jahreskreis
		 Gdm. für Julie Ayer-Ruffieux, 
		 Dorfstrasse
		 Kollekte Sorge für 
		 das gemeinsame Haus

		 Brünisried
17.00	 Sonntagseucharistie –
		 Gedenkmesse für Verstorbene, 
		 deren Gräber auf Allerheiligen 2024
		 aufgehoben werden.
		 Es sind dies die Gräber von: Othmar 

Jungo, Peter Gross, Agnes Zbinden, 
Felix Mülhauser, Agnes Zbinden, 
Willi Rappo

		 Gdm. für Agnes Thalmann und Fa­
milie Thalmann und verstorbene An­
gehörige

		 Kollekte Sorge für
		 das gemeinsame Haus

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum 27. Sonntag im Jahreskreis
		 Vorstellungsgottesdienst 
		 der Erstkommunionkinder 2025
		 Stm. für Cécile Andrey; Gdm. für 

Pfarrer Konstanz Schwartz, Agnes 
und Monika Andrey, Tschüpru, 
Luzian Buntschu und Sohn Anton, 
Verstorbene der Familie Bielmann-
Jelk, Lengmatt, Regina und Emil 
Weber-Mauron

		 Kollekte Sorge für 
		 das gemeinsame Haus

Sonntag, 6. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Vorstellungsgottesdienst 
		 der Erstkommunionkinder 2025
		 2.  Jm. für Hildi Gauch-Ruffieux, 

Grottenweg; Jm. für Margrith Von­
lanthen-Ruffieux, Rossistrasse;

		 Gdm. für Margrit Rotzetter-Brügger, 
Rossmatte, Bertha Egger, Spittel­
strasse, Eduard Zahnd, Plaffeien, 
Arme Seelen

		 Kollekte Sorge für 
		 das gemeinsame Haus

Gottesdienstordnung

Jm. = Jahrmesse  /  Stm. = Stiftmesse  / Gdm. = Gedächtnismesse
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Gottesdienstordnung

		 Plaffeien
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Familiengottesdienst, 
		 vorbereitet von der Stufe 8H
		 Kollekte Sorge für 
		 das gemeinsame Haus
10.30	 Tauffeier

		 Schwarzsee
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Kollekte Sorge für 
		 das gemeinsame Haus

		 Rechthalten
10.30	 Sonntagseucharistie – 
		 TV Gottesdienst
		 Erste Jahrmesse für Emma Jenny-

Bielmann; Stm. für Marie Curty, Ida 
Vonlanthen-Piller, Sandgrueba;

		 Gdm. für Josef Vonlanthen und 
Söhne Erwin und Hermann, Sand­
grueba, Peter Zbinden, Grossi 
Matta, Eduard Zahnd, Plaffeien

		 Kollekte Sorge für 
		 das gemeinsame Haus
18.00	 Rosenkranzandacht
		 mit anschliessender 
		 eucharistischer Anbetung

 	 St. Silvester 
19.00	 9. Novenenandacht zur Mutter 
		 der Immerwährenden Hilfe 

Dienstag, 8. Oktober

		 Giffers
19.30	 Stm. für Peter Riedo-Fasel, Eichen­

weg; Gdm. für Emil Porchet, Ober­
dorfstrasse, Marie Vonlanthen-
Aeby, Schümena, Ruedi Zihlmann, 
Färtscheraweg, Peter Aeby, Grot­
tenweg, Arme Seelen, Anna Bunt­
schu-Curty, Alte Post, Karl Bunt­
schu, Alte Post

Mittwoch, 9. Oktober

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe

Donnerstag, 10. Oktober

		 Rechthalten
  9.00	 Gdm. für Verstorbene

Freitag, 11. Oktober

		 Plaffeien
19.30	 Jm. für Cécile Raemy-Raemy, Be­

xenried; Stm. für Cyprien Chatagny-
Steiner, Chromenstrasse, Josef 
Raemy und Felix Raemy, Stäfeliweg, 
Lydia Riedo-Raemy, Rüttistrasse, 
Jacqueline Birbaum-Bourqui, Châ­
tel-St-Denis und Marie, Peter, Hans, 
Seraphine, Regine, Rosa, Alfons, 
Paul, Agnes und Cécile Birbaum 
und Angetraute; Gdm. für Marie 
Piller-Hett und Hubert Piller

Samstag, 12. Oktober

		 Plasselb
18.30	 Sonntagseucharistie 
		 zum 28. Sonntag im Jahreskreis
		 Gdm. für Monika und Felix Pürro-

Bielmann, Oberdorf, Edith Bielmann, 
Riedacher, Alois Bielmann, Schürli, 
Johann Bielmann, Oberdorf

		 Kollekte für oeku –
		 Kirchen für die Umwelt

		 Brünisried
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum 28. Sonntag im Jahreskreis
		 Gdm. für Verstorbene
		 Kollekte für die Stiftung 
		 PassePartout Sense

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum 28. Sonntag im Jahreskreis
		 Stm. für Max Kolly; Gdm. für Ludwig 

Mauron
		 Kollekte für das Forum für das Alter

Sonntag, 13. Oktober
28. Sonntag im Jahreskreis

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie – Kirchweihfest 
		 Mitwirkung von den vereinigten
		 Männerchören Giffers-Tentlingen /
		 St. Silvester / Plasselb
		 Apéro im Gasthof zum Roten Kreuz
		 Kollekte für das Bildungszentrum 
		 Burgbühl
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Gottesdienstordnung

		 Plaffeien
		 40. Erntedankfest
  8.50	 Feierlicher Einzug, angeführt 
		 von der Musikgesellschaft
  9.00	 Festeucharistie mit 
		 Jubiläumsgottesdienst
		 (Jodlermesse)
		 Mitwirkung Jodlerklub «Alphüttli»
		 Jm. für Emil und Martha Pürro-

Kolly, Hermann Jelk; Gdm. für 
Yvonne Riedo, Monika Aeby, 
Eduard Zahnd

		 Kollekte für Dienste für Senioren

		 Schwarzsee
		 Kein Gottesdienst

		 Rechthalten
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Jm. für Josef Bielmann, Grossi 

Matta, Marie Chardonnens-Brügger, 
Walmisberg; Gdm. für Alois Gadient, 
Saga

		 Kollekte für die Stiftung 
		 PassePartout Sense

Dienstag, 15. Oktober

		 Giffers
19.30	 Gdm. für Vreni Schwartz-Aeby, Vor­

derried, Madeleine Gross-Schwartz, 
Vorderried, Arme Seelen

Mittwoch, 16. Oktober

		 Giffers 
14.00	 Eucharistiefeier 
		 im Pflegeheim Aergera 

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe

Donnerstag, 17. Oktober

		 Rechthalten
  9.00	 Gdm. für Verstorbene

Freitag, 18. Oktober

		 Plaffeien
19.30	 Jm. für Josef und Rosi Neuhaus-

Raemy, Stäfeliweg, Alois und Rosa 
Lötscher-Kolly, Buntschena, Alfons 
Lötscher, Rosa Perriard-Lötscher, 

Bachmatte, Elisabeth und Eugen 
Buchs-Bürgisser, Kurschürliweg; 
Stm. für Rosa und Alois Julmy-
Egger, Telmoos

Samstag, 19. Oktober

		 Plasselb
18.30	 Sonntagseucharistie 
		 zum 29. Sonntag im Jahreskreis
		 Kollekte für den Ausgleichsfonds
		 der Weltkirche – MISSIO

		 Brünisried
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum 29. Sonntag im Jahreskreis
		 Mitwirkung Seniorenchor 
		 Sense-Oberland
		 Jm. für Helene Decorvet-Stempfel, 

Aegerten; Gdm. für Marie und Josef 
Blanchard-Dousse

		 Kollekte für den Ausgleichsfonds 
		 der Weltkirche – MISSIO 

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum 29. Sonntag im Jahreskreis
		 Dreissigster für Hermann Zosso-

Brügger, zur Schür; 4. Jm. für Käthi 
Gugler-Zbinden; Gdm. für Hermann 
Gugler, Ferdinand Vonlanthen, 
Kirchhubel

		 Kollekte für den Ausgleichsfonds 
		 der Weltkirche – MISSIO

Sonntag, 20. Oktober
29. Sonntag im Jahreskreis –
Weltmissionssonntag

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie 
		 Musikalische Mitwirkung 
		 Alphorn und Orgel
		 Stm. für Elisabeth und Moritz Egger-

Habermacher, Lydia Blanchard
		 Kollekte für den Ausgleichsfonds
		 der Weltkirche – MISSIO 

		 Plaffeien
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Jm. für Marius Wider, Leo Kolly-
		 Buntschu, Tromooserli; Stm. für 

Notburga Bächler-Waldnig, Sense­
matt, Cécile und Hermann Rossy-
Piller, Giga, Anton Rossy und
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Gottesdienstordnung

		  Brigitte Rossy-Schiffmann und Ge­
schwister Piller; Gdm. für Albin und 
Elise Wider-Hayoz

		 Kollekte für den Ausgleichsfonds 
		 der Weltkirche – MISSIO
19.30	 Patronsfest Hl. Wendelin 
		 in der Rufenenkapelle
		 Gestiftet von der Alpgenossenschaft 

Tafers

		 Schwarzsee
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Spezieller Gottesdienst 
		 zum Weltmissionssonntag
		 Kollekte für den Ausgleichsfonds 
		 der Weltkirche – MISSIO

		 Rechthalten
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Stm. aus dem Gemeindejahrzeiten­

fonds; Gdm. für Eduard Zahnd, 
Plaffeien

		 Kollekte für den Ausgleichsfonds 
		 der Weltkirche – MISSIO 

Dienstag, 22. Oktober

		 Giffers
19.30	 Stm. für Eugen Philipona, Albert Fa­

sel, Eichholz; Gdm. für Alois Fasel, 
Regine Fasel, Alfons Fasel, Eich­
holz, Elisabeth Kolly, Aergerastras­
se, Berta und Peter Vonlanthen-
Ramsteiner, Apollonia Buchs und 
für verstorbene Familienmitglieder, 
Arme Seelen

Mittwoch, 23. Oktober

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe

Donnerstag, 24. Oktober

		 Rechthalten
  9.00	 Gdm. für Verstorbene

Freitag, 25. Oktober

		 Plaffeien
19.30	 Jm. für Emil und Trudy Piller-Cat­

tilaz, Plötscha, Alfons und Hedwig 
Thalmann-Riedo, Kapellenstrasse, 

Joseph und Dolores Ramirez 
Moreno, Louise und Leonhard 
Raemy-Binggeli und Sohn Rolf, 
Lindengraben; Stm. für Franz Gre­
maud-Piller, Plötscha, Pius und 
Hedwig Gremaud-Neuhaus, Plöt­
scha, Agnes Brügger, Luzern, Hans 
und Marie-Gertrud Lötscher-Piller, 
Müllerli

Samstag, 26. Oktober

		 Plasselb
18.30	 Sonntagseucharistie 
		 zum 30. Sonntag im Jahreskreis
		 Jm. für Agnes Neuhaus, Gurmels; 

Gdm. für Anna und Caesar Neu­
haus-Lehmann, Schürli

		 Kollekte für La Tuile – 
		 Notschlafstelle Freiburg

		 Brünisried
17.00	 Wortgottesfeier 
		 mit Kommunionausteilung 
		 zum 30. Sonntag im Jahreskreis
		 Kollekte für die Erhaltung 
		 des Wohnhauses von Bruder Klaus 
		 im Flüeli

		 St. Silvester
17.00	 Sonntagseucharistie 
		 zum 30. Sonntag im Jahreskreis
		 Gdm. für Elisabeth Jungo, Buech, 
		 Philippe Julmy
		 Kollekte für La Tuile – 
		 Notschlafstelle Freiburg

Sonntag, 27. Oktober
30. Sonntag im Jahreskreis

		 Giffers
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Mitwirkung durch den Jodlerklub
		 «Echo vo Maggebärg», Tafers
		 Gdm. für verstorbene Mitglieder des 

Messbundes, Cécile Ayer-Rumo, 
Kapellacker, Gérard Delaquis, Hildi 
und Hans Vonlanthen-Portmann, 
Josef Lauper-Vonlanthen, Fridolin 
Schwaller und Paul Schaller, gestif­
tet im Namen des Jodlerklubs 
«Echo vo Maggebärg», Tafers

		 Kollekte für die Missionswerke 
		 der Salvatorianer
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Gottesdienstordnung

		 Plaffeien
  9.00	 Sonntagseucharistie
		 Jm. für Irene Dietrich-Gasser; 
		 Stm. für Josef Zbinden, Dorfstrasse
		 Kollekte für PassePartout Sense

		 Schwarzsee
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Gdm. für Ernest Kolly
		 Kollekte für PassePartout Sense

		 Plasselb
10.30	 Tauffeier

		 Rechthalten
10.30	 Sonntagseucharistie
		 Jm. für Emil Marro, Edith Blanchard-

Neuhaus; Stm. für Erwin Mülhauser, 
Freiburgstrasse; Gdm. für Johann 
Blanchard, Xaver Riedo, Therese 
Rauber, Rosa und Alfred Tinguely 
und Adolf Aebischer, Buchholz, 
Martha Marro-Zbinden

		 Kollekte für die Erhaltung 
		 des Wohnhauses von Bruder Klaus 
		 im Flüeli

Dienstag, 29. Oktober

		 Giffers
19.30	 Gdm. für Cécile Jungo-Kilchoer, 

Hermann Fillistorf, Feistiweg, Marie 
Cotting-Jungo, Gräffet, Rosa Jungo, 
Gräffet, Arme Seelen

Mittwoch, 30. Oktober

		 Giffers 
14.00	 Oktoberandacht 
		 im Pflegeheim Aergera 

		 Plasselb
  9.00	 Hl. Messe

		 St. Silvester  
18.30 	 Zweisprachiger Gottesdienst – 
		 ab 17.00 Uhr stille Anbetung 
		 Messe zur Ehre der Muttergottes 

von der Immerwährenden Hilfe, 
Hl.  Marguerite Bays, Bitte um Pries­
terberufe, gestiftet von der Fon­
dation Marguerite Bays 

Donnerstag, 31. Oktober
		 Rechthalten
  9.00	 Gdm. für Verstorbene

Freitag, 1. November
Hochfest Allerheiligen
		 Giffers
  9.00	 Festeucharistie 
		 Mitwirkung Cäcilienchor
		 Kollekte für Seelenmessen 
14.00	 Totengedenkfeier mit 
		 anschliessender Gräbersegnung 
		 Mitwirkung Cäcilienchor 
		 Kollekte für Seelenmessen

		 Plaffeien
  9.00	 Festeucharistie
		 Mitwirkung Cäcilienchor
		 Kollekte für Seelenmessen
14.00	 Totengedenkfeier mit 
		 anschliessender Gräbersegnung
		 Kollekte für Seelenmessen

		 Schwarzsee
		 Kein Gottesdienst

		 Plasselb
14.00	 Totengedenkfeier mit 
		 anschliessender Gräbersegnung
		 Mitwirkung Cäcilienchor
		 Kollekte für Seelenmessen

		 Rechthalten
10.30	 Festeucharistiefeier
		 Mitwirkung Chor
		 Kollekte für Seelenmessen
14.00 	 Totengedenkfeier mit 
		 anschliessender Gräbersegnung
		 Mitwirkung Chor
		 Kollekte für Seelenmessen

		 Brünisried
14.00	 Totengedenkfeier mit 
		 anschliessender Gräbersegnung
		 Mitwirkung Chor
		 Kollekte für Seelenmessen

		 St. Silvester
10.30	 Festeucharistie 
		 Mitwirkung Männerchor 
		 Saanegruess
		 Kollekte für Seelenmessen
	14.00	 Totengedenkfeier mit 
		 anschliessender Gräbersegnung
		 Mitwirkung Cäcilienchor 
		 Kollekte für Seelenmessen
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Seelsorgeeinheit Sense-Oberland

Mitteilung 
von Bischof Charles Morerod
In Anbetracht der persönlichen Situation von 
Abbe Evode BIGIRIMANA hat Bischof Charles 
MOREROD, Bischof von Lausanne, Genf und 
Freiburg, beschlossen, die für dieses Jahr 
geplante Versetzung zu verschieben.

Diese späte Entscheidung erfolgte nach lan­
gen Gesprächen zwischen dem Bischof und 
allen Betroffenen.

Abbe Anicet NYANDWI wird nicht in der Seel­
sorgeeinheit Sense-Oberland eingesetzt wer­
den, sondern wird mitarbeitender Priester in 
der Seelsorgeeinheit Notre-Dame de l’Evi.

Kommunikationsstelle der Diözese

Taufen

Durch das heilige 
Sakrament der Taufe 
wurden in die Gemeinschaft 
der Kirche aufgenommen

Giffers
Elia Schaller, Sohn des Jonas Schaller
und der Jessica geb. Cosandey,
getauft am 24. August 2024

Zélie Brügger, Tochter des Pascal Brügger
und der Anja geb. Pürro,
getauft am 25. August 2024

Auguste Ding, Sohn des Frédéric Ding 
und der Mathilde geb. Delley,
getauft am 31. August 2024

Rechthalten-Brünisried

Leon Schafroth, Sohn des David Schafroth 
und der Nathalie geb. Mornod,
getauft am 10. August 2024

Lia Rotzetter, Tochter des Manfred Rotzetter 
und der Nathalie geb. Vonlanthen,
getauft am 18. August 2024

Maleo Stöckli, Sohn des Yanick Stöckli
und der Mirjam geb. Bächler,
getauft am 25. August 2024

Livio Schafer, Sohn des Stefan Schafer 
und der Kerstin geb. Bapst,
getauft am 31. August 2024

St. Silvester
Luan-Ryan Auderset, Sohn des Benjamin 
König und der Loren geb. Auderset.
getauft am 11. August 2024

Elio Jungo, Sohn des Adrian Jungo
und der Monika geb. Schafroth,
getauft am 18. August 2024

Wir gratulieren den Eltern und wünschen 
den jungen Familien viel Freude, Glück und 
Gottes Segen für die Zukunft.
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Eheschliessungen

Das Sakrament der Ehe 
haben sich gespendet

Giffers 

Jessica Cosandey und Jonas Schaller
am 24. August 2024

Rechthalten

David Schafroth und Nathalie Mornod
am 10. August 2024

Den jungen Ehepaaren wünschen wir für 
die Zukunft alles Gute, Glück und Gottes 
Segen auf dem gemeinsamen Lebensweg.

Geführte 
Anbetung 
mit Heilungsgebet
Samstag, 5. Oktober 
um 15.00 Uhr 
in der Kirche Giffers

Impressum: 
Dieses Pfarrblatt wird herausgegeben von der 
Seelsorgeeinheit Sense-Oberland, 
Kirchstrasse 9, Postfach 140, 1716 Plaffeien, 
Telefon 026 419 11 30, sekretariat.seso@bluewin.ch
Verantwortlich: Jan Bartelsen, Co-Leiter der 
Seelsorgeeinheit
Für Abonnementsbestellungen oder Adress­
änderungen melden Sie sich bitte bei Ihrem 
Pfarramt.
Verleger: Augustinuswerk, Postfach 51, 
1890 St-Maurice, 024 486 05 20

Familiengottesdienste 
Oktober 2024

Liebe Familien

Speziell für Familien mit Kindern im Schulalter 
bieten wir im Oktober wieder besondere Got­
tesdienste an – eingeladen sind stets alle, 
nicht nur die vorbereitende Klasse.

Samstag, 5. Oktober, St. Silvester
17.00 Uhr – Vorstellungsgottesdienst
der Erstkommunionkinder 2025

Sonntag, 6. Oktober, Giffers
9.00 Uhr – Vorstellungsgottesdienst 
der Erstkommunionkinder 2025

Sonntag, 6. Oktober, Plaffeien
9.00 Uhr – Familiengottesdienst, 
vorbereitet von der Stufe 8H

Bodenbild zum Familiengottesdienst «Jesus 
stillt den Sturm auf dem See» am 23. Juni 
2024 in der Kirche Schwarzsee

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
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Seelsorgeeinheit Sense-Oberland

Verabschiedung 
Pater David Stempak

Für 15 Monate hat Pater David 
Stempak interimsweise das 
Amt des Pfarradministrators 
für unsere Seelsorgeeinheit 
Sense-Oberland übernommen 
(zusätzlich zu seinen Aufgaben 
in der Seelsorgeeinheit Sense-
Mitte). 

Da wir mit Pater Piet Cuijpers 
nun eine längerfristige Lösung 
gefunden haben (siehe das 
Pfarrblatt September 2024), 
kann sich Pater David wieder 
auf seine Aufgaben in Sense-
Mitte konzentrieren. Im Rahmen der Heiligen Messe bei der Buchenkapelle vom 26. August 2024 
konnte Pater David als Pfarradministrator verabschiedet und ihm ein kleines Geschenk überreicht 
werden.

Lieber David: Danke für deinen Einsatz in der Seelsorgeeinheit Sense-Oberland. Möge Gott deine 
weitere zukünftige Arbeit reichlich segnen.

Text: Jan Bartelsen / Foto: Adrian Piller

Rosenkranz in der ganzen Schweiz
Der «Rosenkranz in der ganzen Schweiz» ist eine auf dem 
Rosenkranz basierende Gebetsveranstaltung, die ab 
1.  Oktober 2024 schweizweit abgehalten wird. Ab diesem 
Tag bitten wir die Gottesmutter, unsere Bitten zu ihrem 
Sohn zu tragen: Für die Schweiz, die ganze Welt und 
besonders die Heilige Kirche.

In unserer SESO beten wir gemeinsam an folgenden 
Terminen:

Rechthalten, 6. Oktober, 18.00 Uhr: Rosenkranzandacht 
mit anschliessender eucharistischer Anbetung, Pfarrkirche

Plaffeien, 13. Oktober, 18.00 Uhr: Rosenkranzandacht mit 
eucharistischer Anbetung, im Chorraum der Pfarrkirche.

Alle Gebetsorte in der Schweiz finden Sie unter URL: https://de.prayschwiiz.ch/prayer-sites. 

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich dazu ein, uns in Meditation und Gebet zu versenken und 
gemeinsam der Gottesmutter unsere Bitten darzubringen.
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Firmnachmittag 
für die Firmung 2025

Gleich zwei Anlässe für die Firmlinge hatten 
wir am 31. August und am 1. September.

Mit fast 50 Firmlingen trafen wir uns in Plasselb 
zu einem gemeinsamen Nachmittag. Verschie­
dene Aktivitäten, darunter Animationsspiele 
und Miniateliers mit Singen, Malen, Diskutieren 
und Nachdenken brachten die Gruppe einan­
der und dem Gegenstand der Firmung näher. 
Anschliessend wurde die Heilige Messe gefei­
ert und gestaltet und mit einem grossen Apéro 
abgerundet. Bei strahlendem Wetter war die 
Kirche von Plasselb gut gefüllt – ein letztes 
Sommerfest vor dem Herbst!

Vorstellung von neuen Ateliers 
und Programm 2024/25

Tags darauf trafen sich die Jugendlichen des 
Ersten und Zweiten Kurses zur Heiligen Messe, 
Apéro und Kennenlernen der neuen Ateliers. 
Im kommenden Schuljahr erwarten uns musi­
kalische, kreative und spirituelle Anlässe. Ein 
gemeinsames Bräteln und das gemeinsame 
Gebet in der Kirche schlossen die Veranstal­
tung ab. Auch dieser Tag war voller Sonnen­
schein und noch mal ein richtiger Sommer­
anlass. Bei beiden Veranstaltungen und Got­
tesdiensten durften wir bereits unseren neuen 
Pfarrer Pater Piet Cuijpers begrüssen, dem 
unser herzliches Willkommen gilt!

Für beide Tage gilt: Vielen Dank an unsere 
Seelsorger und Mitarbeiter, sowie die Teams 
aus Plasselb und Plaffeien für die hervorragen­
de Organisation. Ein besonderer Dank gilt 
unserem Kollegen Daniel Buchs!

Fotos: Daniel Schwenzer

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
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Diese Rucksäcke gehen 
nach Rumänien und Moldawien

Ganz herzlichen Dank allen, es ist schön, dass 
diese Schulrucksäcke ein zweites Mal verwendet 
werden dürfen von Kindern in Rumänien und 
Moldawien.

Herzlich, Rita Kolly 

Lagerberichte 2024
Ministrant/innenlager Sense-Oberland

Das diesjährige Sommerlager der Ministrant /innen der Seelsorgeeinheit Sense-Oberland 
unter dem Motto «Einmal um die Welt» fand vom Sonntag, 21. Juli 2024 bis und mit Sonntag, 
28. Juli 2024 in Obersaxen im Bündnerland statt. Mit einer Gruppe von rund 50 Ministrant/
innen und Leiter/innen konnte eine wunderbare Woche bei stets gutem Wetter verbracht wer-
den. Miteinander wurde Gemeinschaft gelebt anlässlich von verschiedensten Aktivitäten – 
teils traditionellen und teils neu eingebrachten Anlässen – das machte die Lagerwoche zu 
einem besonderen Erlebnis, an welches sich alle Teilnehmer/innen gern erinnern. Schauen 
wir zurück auf die symbolische Weltreise, bei welcher an jedem Tag ein neues Land bereist 
wurde. 

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
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Barbara Buchs fuhr uns muntere Truppe mit dem Car in das malerische Bergdorf Obersaxen in der 
Region Surselva im Kanton Graubünden. Nach einer doch längeren Fahrstrecke erreichten wir das 
Lagerhaus gegen Sonntagabend, bezogen die Zimmer, und richteten uns dort gemütlich ein, lernten 
einander kennen mittels verschiedenen Spielen und schon feierten wir miteinander den traditionellen 
Gottesdienst mit Abbé Evode Bigirimana. Ihm sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Es war toll, wie 
er mit der Gitarre die Feier umrahmte mit seinem Gesang in seiner Muttersprache. Und somit war 
man schon mitten auf der symbolischen Weltreise angelangt, welche uns als erstes in den Süden 
des Globus, nach Italien führte. Der zweite Lagertag brachte uns nach Österreich, heute wurde 
gewandert. Und abends servierte uns das wunderbare Küchenteam das traditionelle panierte 
Schnitzel mit Pommes frites zum Abendessen. Am Dienstag, dem dritten Lagertag ging die Reise 
nach Hawaii zum Baden. Am vierten Lagertag wurden in Kanada Geländespiele gemacht und 
abends wurde ein Lagerfeuer entfacht – welches einem in die ebenfalls wunderbare Lagerstimmung 
aus früheren Jahren versetzte. Die Reise führte uns am Donnerstag, dem fünften Lagertag nach 
Afrika, bei welchem Sportposten vorbereitet wurden.  Abends wurden Shows vorgeführt. Somit sind 
wir schon am sechsten Lagertag angelangt, welcher uns nach Spanien führte. Noch einmal besuch­
ten wir das Schwimmbad. Am Samstag haben sich die Ministrant/innen auf Anweisung des Leiter/
innenteams in Gruppen aufgeteilt und waren vergnügt bei einer tollen spielerischen Olympiade mit 
dabei. Abends führten die Leiter/innen die traditionelle Show auf. Sieger/innen des Tages waren die 
Ministrant/innen. Und abgeschlossen wurde der Abend mit einer Disco. Ja, und mit dem Anbrechen 
des Sonntagsmorgens führte uns die Lagerreise gepackt mit einem vollen Rucksack an tollen 
Erinnerungen auch wieder in die Schweiz zurück.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für das uns entgegengebrachte Vertrauen unserer 
Ministrant/innen und deren Eltern. Danke an die Kinder und Jugendlichen, dass mit ihnen so eine 
tolle Woche erlebt werden durfte. 

Das Leiterinnen/team und das Küchenteam hat sehr grosse Arbeit zugunsten der Ministrant/innen 
geleistet. 

In diesem Sinne – einfach danke und bis zum Sommerlager 2025. 

Jubla-Lager Giffers-Tentlingen
Unser Jublalager in Langenthal ist leider schon wie­
der zu Ende. Egal ob Lagerfeuer geniessen, gemein­
sam singen, Geländespiele machen oder Farbexplo­
sionen betrachten, das Lager war geprägt von unver­
gesslichen Erlebnissen. Mit einem lachenden aber 
auch weinendem Auge können wir auf eine schöne 
Zeit zurückblicken und freuen uns bereits jetzt auf 
das Lager 2025.

Die Jubla-Lagerleitung Giffers-Tentlingen

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland
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Jubla-Lager Plaffeien 

Lieben Gruss aus 
unserem Sommer­
lager in Seeberg. 

Wir freuen uns 
schon jetzt auf 
das nächste Som­
merlager 2025.

(Foto: 
jublaplaffeien)

Jubla-Lager Rechthalten

Die Jubla Rechthalten ist in diesem Jahr in den Kanton Schwyz gereist und hat dort im schönen 
Illgau ein unvergessliches Jubla-Lager geniessen dürfen. 

Die Tage sind wie im 
Flug vergangen und 
doch können wir auf 
unzählige Momente 
zurückblicken. Ob in 
den Bergen beim 
Wandern, am See 
beim Baden oder ein­
fach ums Lagerhaus – 
die dort gemeinsam 
verbrachte Zeit wird 
uns noch lange in 
guter Erinnerung blei­
ben. 

Wir bedanken uns 
herzlich für die vielen 
Spenden, die ein sol­
ches Lager möglich 
machen! 

Die Jubla Rechthalten

Seelsorgeeinheit Sense-Oberland

24_10_Sense_Ober.indd   1524_10_Sense_Ober.indd   15 10.09.24   15:5910.09.24   15:59



Rosenkranz 
in der Pfarrkirche Giffers

am Dienstag um 18.45 Uhr

Rosenkranz 
im Pflegeheim Aergera Giffers

Am Mittwoch, 30. Oktober um 14.00 Uhr findet 
anstelle des Rosenkranzgebets eine Andacht 
statt.

Rosenkranz 
im Heim Linde Tentlingen

am Mittwoch, 2. und 16. Oktober 
jeweils um 19.00 Uhr 

Anbetung und Beichtgelegenheit 
in der Pfarrkirche

Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr 
(ausser bei einer Trauerfeier)

Geführte Anbetung mit Heilungsgebet
am Samstag, 5. Oktober um 15.00 Uhr 

Beichtgelegenheit am Samstag, 12. Oktober
von 15.00 bis 16.00 Uhr 

Jodlermesse 
am Sonntag, 27. Oktober

Herzliche Einladung zur Jodlermesse mit dem 
Jodlerklub «Echo vo Maggebärg», Tafers, am 
Sonntag, 27. Oktober um 9.00 Uhr in der 
Pfarrkirche Giffers.

Mit Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
des Jodlerklubs von der Pfarrei Giffers-Tent­
lingen.

Wir gratulieren

zum Geburtstag

80 Jahre
Othmar Tinguely, Allmendweg 11	 11. Oktober 

91 Jahre
Franz Philipona, 
Schwarzseestrasse 20	 10. Oktober

Rosa Zaugg, Kreuzweg 9	 27. Oktober 

93 Jahre
Marie Philipona,
Stersmühlestrasse 34	   7. Oktober

Wir wünschen den Jubilarinnen und den 
Jubilaren gute Gesundheit und Gottes 
Segen.

Kollekten im August 2024

  4. 	Forum für das Alter	 108.20

11. 	Vinzenzverein
	 Giffers-Tentlingen	 138.60

15. 	Grotte Giffers 	 377.80

18. 	Ministrant/innen	 223.40

25. 	Caritas Schweiz	   81.10

Antoniuskasse	      100.— / 50.—

Grotte Giffers	       50.— / 100.—

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Pfarrei Giffers-Tentlingen

Fortsetzung des Pfarreiteils nach dem Dossier
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25 Jahre Alphornspiel 
an Gottesdiensten

in der Pfarrei Giffers-Tentlingen

Musik ist die Sprache, 
die wir alle verstehen.

Musik beginnt nicht mit dem ersten Ton, 
sondern mit der Stille davor.

Und sie endet nicht mit dem letzten Takt, 
sondern mit dem Klang der Stille danach.

Ein paar Worte aus dem Text 
von Giora Feidman

Alois Gilli kann auf 25 Jahre Alphornspiel in 
der Pfarrkirche Giffers zurückschauen. Sein 
erster Einsatz geht ins Jahr 1999 zurück mit 
dem damaligen Organisten Walter Spiess. 
Begleitet in den vergangenen Jahren haben 
ihn auch Roland Mülhauser und Elizabetha 
Lobanowa an Gottesdiensten mit dem Cäcil­
ienchor anlässlich von Erntedankgottesdiens­
ten und Beerdigungen sowie anderen kirchli­
chen Feiern und Andachten. Insbesondere fin­
det heute das gemeinsame Alphornspiel mit 
den Organisten Erhard Kolly und Werner 
Schuwey statt. Franz von Assisi schrieb einst 
in eine seiner Schriften: «Bereits ein kleines 
Lied kann Dunkelheit erhellen.»

«Alois, wir danken dir für deinen grossen 
Einsatz mit dem Alphorn anlässlich der Got­
tesdienste in den vergangenen 25 Jahren in 
der Pfarrkirche Giffers. Unzählige Stunden 
hast du für diese Einsätze geprobt und wäh­
rend unzähligen Stunden hast du in der Kirche 
das Erlernte zum Besten gegeben, dafür sind 
wir sehr dankbar. Die Klänge deines Alphorns 
haben zu Sternstunden wie auch an traurigen 
Momenten ertönt und haben damit viele 
Menschen getröstet und ihnen Freude berei­
tet. Für deine weitere Zukunft wünschen wir 
dir alles Gute, viel Freude und frohe Tage. 
Dein Weg möge stets begleitet sein mit bester 
Gesundheit. In diesem Sinne danken dir, Alois 
Gilli, der Pfarreirat Giffers-Tentlingen und die 
Pfarreiangehörigen herzlich und freuen sich, 
dir ein Geschenk zu überreichen, welches aus 
der Hand von Karin Buchs gestaltet wurde.»

Mariä Aufnahme in den Himmel,
15. August

Den Gottesdienst zu diesem Festtag feierte 
Pater Bernhard Blankenhorn mit uns in der 
Grotte Giffers. Noch einmal ein herzliches 
Dankeschön der Musikgesellschaft, dem 
Cäcilienchor, den Fahnendelegationen und der 
Jubla. Wir möchten noch einmal die Anliegen 

Pfarrei Giffers-Tentlingen
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der Jubla erwähnen, welche zahlreich erschien 
am Gottesdienst in der Grotte. Sie haben 
diese Fürbitten selber gesprochen.

1.	 Wir von der Jubla setzen uns mit Freude für 
eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung von 
Jugendlichen und Kinder ein. Gib uns die 
nötige Stütze, dass wir immer wieder 
Sommerlager und weitere Anlässe so orga­
nisieren können, dass es jedes Mal zu 
einem schönen Event für die Leiter/innen, 
Kinder und Jugendlichen wird.

2.	 Wir bitten um Einsicht und Handeln aller 
Betroffenen, damit Frieden, Solidarität und 
Nächstenliebe in realistischer Weise auf der 
ganzen Welt gelebt werden kann, damit alle 
Jugendliche eine gleiche Basis erhalten, um 
eine solide Ausbildung für ein gutes, siche­
res und schönes Leben zu erhalten.

3.	 Wir hoffen, dass unsere Ideen und Überle­
gungen unter anderem im Zusammenhang 
mit Themen wie die Klimaforschung auf ver­
schiedenen Ebenen wie Politik und Religion 
angehört werden, damit unsere Wünsche 
auch umgesetzt werden können – wir den­
ken dabei auch an die nächste Generation.

4.	 Hilf, dass die Anliegen unserer Generation 
in der Pfarrei angehört werden, damit die 
Kirche so gestaltet wird, dass wir mit positi­
ven Gedanken, mit dem Gefühl vom Mit­
einanderunterwegssein und im Sinne einer 
guten Gemeinschaft gestärkt und mit hel­
fenden Impulsen die neue Woche beginnen 
können.   

5.	 Wir wollen unserer lieben Verstorbenen der 
Pfarrei gedenken, in den vergangenen Jah­
ren mussten wir auch Mitglieder aus den 
Reihen der Jubla viel zu früh zur letzten 
Ruhe begleiten. Gib ihnen den ewigen 
Frieden.

Neue Ministrantinnen Lynn 
Vonlanthen und Anja Schafer

Nach dem Trauergottesdienst von Franz 
Vonlanthen hat seine Enkelin Lynn Vonlanthen 
sich zum Mitmachen in der Ministrant/innen­
gruppe entschieden. Und nach dem Gottes­
dienst am 15. August hat sich das Jubla-

Mitglied Anja Schafer ebenfalls entschlossen, 
bei unserer Gruppe mitzumachen, was uns 
ausserordentlich freut. Mit der Übergabe einer 
gesegneten Plakette und einem kleinen Ge­
schenk sowie mit lieben Worten haben wir 
Anja und Lynn in unserer Gruppe aufgenom­
men.

Der eigens dafür festliche Gottesdienst findet 
dann am Sonntag, 15. Juni 2025 statt. 

Lynn und Anja – wir heissen euch herzlich will-
kommen und wünschen viel Freude. 

Ferienpass des Elternvereins 
Giffers-Tentlingen und Umgebung

Am Mittwoch, 14. August zeigten wir den zehn 
interessierten Kindern und Jugendlichen von 
Giffers, Tentlingen und St.  Silvester den Kirch­
turm (Uhrwerk und Glocken), die Orgel, den 
Estrich und weitere besondere Orte der Kirche. 
Den Anlass starteten wir mit einem Znüni und 

Pfarrei Giffers-Tentlingen
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rundeten den Morgen ab mit einem Mal-Spiel 
und einem kleinen Wettbewerb. Alle Teilneh­
mer/innen erhielten zum Abschluss eine Ta­
sche und durften ein kleines Andenken in 
Form eines Kerzchens mit nach Hause neh­
men. Gern gaben wir den Teilnehmer/innen  
auch verschiedene Bilder aus der Vergangen­
heit unserer Kirche sowie Bastel- und Zeichen­
material mit zur Erinnerung. Wir erlebten 
gemeinsam einen fröhlichen Morgen. An die­
ser Stelle ein herzliches Dankeschön auch an 
unseren pensionierten Lehrer Heribert Pürro, 
welcher eine spannende Führung durchführte.

Versammlungen, Anlässe

Musikalischer Nachmittag 
für die Rentner/innen
Am Dienstag, 1. Oktober von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr findet der nächste musikalische 
Nachmittag im Pfarreisaal statt.

Mittagstisch für die Rentner/innen
Der nächste Mittagstisch für die Rentner/innen 
im Pfarreisaal Giffers findet statt am 
Donnerstag, 3. Oktober um 11.30 Uhr. Wir 
freuen uns auf Ihre Anmeldung bei Karin 
Philipona (Telefon-Nr. 079 578 76 44). Peter 
Bielmann wird uns anlässlich zur Kilbizeit mit 
seinen Klängen auf der Handharmonika unter­
halten.

Ministrant / innen Sense-Oberland
Herbstausflug am Samstag, 12. Oktober 
in den Europapark Rust

Jubiläumskonzert Musikschule 
Giffers-Tentlingen
Das Jubiläumskonzert findet statt am Sams­
tag, 12. Oktober anlässlich des Harzer-Märets 
auf dem Schulhausareal Giffers.

Kirchweifest - Kilbi
Sonntag, 13. Oktober um 9.00 Uhr, 
Pfarrkirche Giffers
Mitwirkung vereinigte Männerchöre 
Giffers-Tentlingen/St. Silvester/Plasselb
Nach dem Gottesdienst Apéro im Gasthof 
zum Roten Kreuz

Besinnliches Treffen
Ein besinnliches Treffen für die Trauerfamilien 
und für alle Interessierten findet statt am 
Dienstag, 15. Oktober von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Pfarreisaal. 

Sie können sich gern bis zum Vorabend des 
Anlasses bei Karin Philipona (079 578 76 44) 
anmelden. 

Kaffee- und Kuchennachmittag 
mit Lottospiel für die Rentner/innen
Der nächste Anlass findet statt am Donnerstag, 
17. Oktober von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
im Pfarreisaal. 

Konzert Seniorenchor Sense-Oberland 
und Sängerfründe Rächthaute
Das Konzert findet statt am Sonntag, 27. Ok­
tober um 17.00 Uhr im Gasthof zum Roten 
Kreuz in Giffers. 

Voranzeige
Samstag, 16. November von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr: Gemütliches Treffen für die Tauf­
familien von den Jahren 2022 bis 2024 und für 
alle Interessierten.

Anmeldung bis am Vorabend des Anlasses bei 
Karin Philipona (079 578 76 44). 

Pfarrei Giffers-Tentlingen
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Rosenkranz in der 
Pfarrkirche Plaffeien

Jeden Donnerstag um 14.00 Uhr

Fatimamesse

Am Sonntag, 13. Oktober findet dieses Jahr 
keine «Fatimamesse» in der Kirche Schwarz­
see statt. Wir laden dafür alle Gläubigen ein, 
den 40. Jubiläums-Erntedank-Gottesdienst um 
9.00 Uhr in der Kirche Plaffeien zu besuchen.

Patronsfest Hl. Wendelin
in der Rufenenkapelle

Findet statt am Sonntag, 20. Oktober 
um 19.30 Uhr

Kollekten im August 2024

  4.	 Stiftung Burgbühl	 166.60
11. 	Philipp-Neri-Stiftung	 174.50
15. 	Berghilfe Schweiz	 212.—
18. 	Wohn- und Werkgenossenschaft 
	 Sonnegg	 147.50
18. 	Badkapelle	   59.20
25. 	Caritas Schweiz	 249.10

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Wir gratulieren

zum Geburtstag

85 Jahre
Anna Buntschu, 
Ober Erlenbruch 132	   9. Oktober

Rosa Raemy, Fuhra 17	 26. Oktober

Seraphina Pürro, Plötscha 85	 30. Oktober

93 Jahre
Anna Ugolini, Chromenstrasse 8	 27. Oktober

Lucia Etter, Bachmatte 10	 31. Oktober

Wir wünschen den Jubilarinnen gute Ge­
sundheit und Gottes Segen.

Versammlungen, Anlässe

Ministrant/innen Sense-Oberland
Herbstausflug am Samstag, 12. Oktober
in den Europapark Rust

Vinzenzverein Plaffeien
Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren
Montag, 14. Oktober im Pfarreisaal Plaffeien

Sie können sich gerne anmelden bei: 
Annemarie Vonlanthen (079 363 30 59) oder
Pfarreiverwaltung Plaffeien (026 419 05 40)

Musikgesellschaft «Alphorn»
Generalversammlung und Gönnerabend 
am Samstag, 19. Oktober

Pfarrei Plaffeien

Erntedankfest

Sonntag, 13. Oktober 2024

Motto «40 Jahre Erntedankfest»

  8.50 Uhr 	Einzug

  9.00 Uhr 	Festgottesdienst (Jodlermesse)
	 Preisübergabe 
	 Zeichnungswettbewerb

10.30 Uhr 	Apéro mit musikalischem 
	 Ständchen

Mitwirkende:
Musikgesellschaft «Alphorn», 
Jodlerklub »Alphüttli»,
Trachtengruppe «Kaiseregg», 
Kindertanzgruppe,
Landfrauenverein Plaffeien, 
Landfrauen Schwarzsee, 
Pastoralgruppe, 
Fahnen von Gemeinde und Vereinen

Kein Gottesdienst in der Kirche Schwarzsee.

Im Zeichnungswettbewerb laden wir alle ein, 
ihre Ansicht zum Motto «40 Jahre Ernte
dankfest» aufs Papier zu bringen. Abgabe 
bis am Montag, 30. September 2024 beim 
Pfarramt, Kirchstrasse 9, Plaffeien
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Seniorennachmittag Plaffeien
Dienstag, 22. Oktober im Pfarreisaal Plaffeien

Details werden im «Echo» veröffentlicht

Auf eine rege Teilnahme freuen sich:

Die Kulturkommission und der Dorfverein 
mit René Schütz und Bernadette Aeby

Chor Lichtena
Generalversammlung 
am Samstag, 26. Oktober

Landfrauenverein Plaffeien
Bastelkurs «Weihnachtswichtel» am Mittwoch, 
30. Oktober von 19.00 bis 21.00 Uhr – 
Auf Anmeldung!

Pausenmilch am Donnerstag, 31. Oktober 
bei den Schulhäusern

Patronsfest Badkapelle

Das Fest der Aufnahme Mariens in den Himmel, 
oder einfach Mariä Himmelfahrt ist der Weihe­
tag unserer kleinen Badkapelle. Wie schon 
im vergangenen Jahr haben wir am Sonntag 
danach dieses Fest in einem eigenen Gottes­
dienst begangen. Trotz des schlechten Wetters 

war die Kapelle fast voll. Ein Apéro mit gemein­
samem Beisammensein rundete die Veranstal­
tung ab. Vielen Dank an alle Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen und die Organisation!

Foto: Patrick Jungo

Ferienpass 2024
Wie schon im letzten Jahr haben wir dieses 
Jahr wieder eine kleine Aktivität für den Fe­
rienpass Plaffeien angeboten. Mit einer sehr 
schönen Gruppe von Kindern zwischen 7 und 
11 haben wir die Kirche, die Fresken und die 
Glasfenster angeschaut und gelernt, wie man 
solche Kunstwerke produziert hat. In der Sak­
ristei durften wir bewundern, was man alles so 
für eine Heilige Messe oder einen Gottesdienst 
braucht: Kelche, Gewänder und Bücher. Hö­
hepunkte waren der Besuch der Orgel und die 
Begehung des Kirchturms, wo wir das immens 
grosse Uhrwerk bewundern konnten.

Besuch der Buchenkapelle 
mit dem Heim Bachmatte

Mitten im August fuhren zwei Kleinbusse zu 
einer Ausfahrt zur Buchenkapelle. Dort durften 
wir einen kleinen Wortgottesdienst in der Ka­
pelle feiern, erfuhren ein bisschen etwas über 
den Heiligen Antonius, den Patron und die klei­
nen Traditionen rund ums Buechechäppeli. Im 
kühlen Schatten der Bäume gab es noch ein 
Zvieri für alle Teilnehmer bevor es wieder zu­
rück ins Tal ging. Herzlichen Dank an alle Teil­
nehmer und Teilnehmerinnen sowie Frau Lo­
cher von der Aktivierung und den Chauffeuren!

Foto: Béatrice Locher

Pfarrei Plaffeien
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Festgottesdienst Mariä Aufnahme in den Himmel 
in der Muelers Grotte
Am Donnerstag, 15. August 
durften wir bei strahlendem 
Sommerwetter das Fest Mariä 
Aufnahme in den Himmel in 
der Muelers Grotte feiern. Der 
Gottesdienst wurde gesang­
lich vom Bachmattechörli um­
rahmt. 

Nach dem Gottesdienst wur­
de ein Apéro serviert, der zu 
einem regen Austausch zwi­
schen den Teilnehmenden ge­
nutzt wurde.

Das Bachmattechörli unter der Leitung von Brigitte 
Gugler, am Akkordeon Markus Kolly, begleitet am 
E-Piano durch Organist Michael Heckel

Pfarrei Plasselb

Kollekten 
im August 2024

  3. 	Serenitas Palliativpflege Freiburg	   22.70

10. 	Pro Junior Freiburg	   68.85

15. 	Unterhalt der Muelers Grotte	 189.95

17. 	Schweizerische Bibelgesellschaft	    67.85

24. 	Caritas Schweiz	    17.—

31.	 Firmlager	  155.65

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Wir gratulieren

zum Geburtstag

92 Jahre
Anton Cassian Ruffieux, 
Pflegeheim Bachmatte	 7. Oktober

Wir wünschen dem Jubilar viel Freude, gute 
Gesundheit und Gottes Segen.
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Ausflug des Cäcilienvereins
Plasselb nach Stresa

Am 29. August 2024 frühmorgens fuhren wir 
bei herrlichem Sommerwetter über den Simp­
lonpass ins Piemont.

Eine Bootstour führte uns vorbei an der Isola 
Madre zur Isola dei Pescatori wo wir mit feinen 
Fischgerichten verwöhnt wurden. Anschlies­
send besuchten wir die Isola Bella, ein wahr­
haftiges Meisterwerk der Architektur! Zurück in 
Stresa bezogen wir unsere Zimmer im majes­
tätischen Hotel Regina Palace. Zum gemein­
samen Abendessen spazierten wir ins Herzen 
des Städtchens und wurden auf der Terrasse 
des Caffé Torino kulinarisch verwöhnt und von 
freundlichem und zuvorkommendem Personal 
bedient. Nach den grosszügigen Portionen 
freuten sich alle über einen Verdauungsspa­
ziergang! 

Den Freitag starteten wir mit einer kurzen Car­
fahrt nach Pallanza. Der Markt direkt am See 
und die schöne Uferpromenade luden zum 
Flanieren und Shoppen ein. Gestärkt mit einem 
kleinen Zmittag, einigen Souvenirs und vielen 
wunderschönen Eindrücken im Gepäck traten 
wir die Heimreise an. Die sehr angenehme 
Fahrt mit der hervorragenden Chauffeuse 
Maria Beyeler wurde mit Erzählungen, Ge­
sangseinlagen oder einem kleinen Nickerchen 
verkürzt.

Vier Adventsfenster 
in vier Quartieren

Am Freitag, 29. November, 
6. Dezember, 13.  Dezember 
und 20. Dezember wird in einem Quartier im 
Dorf ein Adventsfenster leuchten.

Dazu suchen wir engagierte Mithelfer. Wer 
fühlt sich angesprochen und möchte mithelfen 
beim Adventsfenster gestalten?

Gerne dürfen Sie sich im Pfarramtssekretariat 
bei Madlen Cottet melden unter der Nummer 
079 767 73 50.

Wir freuen uns schon jetzt auf eine lichtvolle 
Adventszeit. Die Pastoralgruppe

TWINT
In der Muelers Grotte sowie in der Pfarrkirche 
können Opferkerzen ab sofort per TWINT 
bezahlt werden. Auch beim Antoniusopferstock 
kann eine Spende mit TWINT überwiesen wer­
den. Selbstverständlich bleibt die Bargeldbe­
zahlung weiterhin möglich.

Versammlungen, Anlässe

Vinzenzverein

Mittagstreff – offen für alle
Der Vinzenzverein organisiert ein gemeinsa­
mes Mittagessen am Dienstag, 8. Oktober um 
11.30 Uhr im Vereinslokal.
Kosten Fr. 14.– pro Person, inkl. Mineralwasser 
und Kaffee.
Telefonische Anmeldung bis am Samstag vor 
dem Anlass bei Gertrud Neuhaus unter der 
Nummer  079 262 74 66.

Wir freuen uns auf Euch!

Musikgesellschaft
Lotto am Freitag, 11. Oktober 
im Hotel Edelweiss

Ministrant/innen Sense-Oberland
Herbstausflug am Samstag, 12. Oktober 
in den Europapark Rust

Pfarrei Plasselb
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Kollekten im August 2024

03./04.	 Wallfahrtskapelle von Bürgeln	 120.—

10./11. 	JUSESO – Jugendseelsorge
	 Deutschfreiburg	 100.—

15.	 Lourdesgrotte in der Farnera,
	 Rechthalten	 170.—

17./18.	 Missionsbrüder des Hl. Franziskus
	 in Garmiswil	 180.—

24./25. 	Caritas Schweiz	 160.—

31.8./1.9. Werk- und Wohngemeinschaft
	 SONNEGG, Zumholz	 120.—

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Rosenkranzandacht im Oktober

Den Rosenkranzmonat Oktober beginnen wir 
mit der Rosenkranzandacht und anschliessen­
der eucharistischer Anbetung am Sonntag, 6. 
Oktober um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche 
Rechthalten.

Brünisried: 
Samstag, 5. Oktober um 17.00 Uhr
Gedenkmesse für Verstorbene, 
deren Gräber auf Allerheiligen 
2024 aufgehoben werden

In Brünisried werden sechs Gräber 
aufgehoben. Es sind dies die Gräber von:

Othmar Jungo		  1926 – 2004

Peter Gross		  1921 – 2004

Agnes Zbinden		  1905 – 2004

Felix Mülhauser		  1927 – 2004

Agnes Zbinden		  1917 – 2003

Willi Rappo		  1947 – 2004

Alle sind zu dieser Gedenkmesse herzlich ein­
geladen.

Liebe Lisi (Elisabeth Jungo)

Du hast Dich über unzählige Jahre zu unserem 
grossen Glück für unsere Pfarrei Rechthalten-
Brünisried engagiert, so warst du:  

Lektorin und Kommunionhelferin (1985 – 2020) 
in Rechthalten und im Buechechäppeli, Mit­
glied des damaligen Seelsorgerates (Vor­
gänger-Gremium  der Pastoralgruppe) (ca. 
1987 – 2007), Mitglied der Wortgottesfeier­
gruppe (2002 – 2023) mit zahlreichen Einsätzen 
in Rechthalten und Brünisried.

Ausserdem hast Du unzählige Dienste bei be­
sonderen Anlässen (Blumenschmuck, Back­
waren, Covidkontrollen etc.) geleistet und bist 
bereit, weiterhin als Lektorin bei den Messen 
im Buechechäppeli  zu amten. 

Aus ganzem Herzen danken wir Dir für Deine 
unbezahlbare, zuverlässige und sehr geschätz­
te Arbeit. 

In Freundschaft
Pfarrei Rechthalten-Brünisried

Versammlungen, Anlässe

Rechthalten-Brünisried

Ministrant/innen Sense-Oberland

Herbstausflug am Samstag, 12. Oktober
in den Europapark Rust

Pfarrei Rechthalten-Brünisried
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Rechthalten

Landfrauenverein

Mittwoch, 2. Oktober – 19.00 Uhr Upcycling-
Taschen nähen aus Kaffeesäcken mit Katja 
Schuwey und Claudia Bielmann im Schulhaus 
Rechthalten.
Kosten: Fr. 5.— Kursgeld 
und ca. Fr. 5.— Material / Tasche.
Anmelden bis spätestens 28. September 2024 
bei Claudia Bielmann 077 401 04 55.

Samstag, 26. Oktober – 9.00 Uhr Frouezmorge 
in der Buurestuba Chastels 4, Düdingen
Sugar – eine Lebensgeschichte. Schaut nicht 
weg – handelt! von und mit Michelle Nahlik.
Anmelden bis spätestens 8. Oktober bei 
Miriam Brandschätel 077 467 53 53.

Brünisried

Frauen- und Mütterverein

Dienstag, 8. Oktober – 19.00 Uhr internes 
Lotto im MZ-Raum der Turnhalle Brünisried.

Wir gratulieren

zum Geburtstag 
in Rechthalten

91 Jahre
German Bielmann, Oberdorf 25	 28. Oktober

93 Jahre
Marie Piller-Krattinger, Haltli 41	 6. Oktober

95 Jahre
Alfons Marro, Hinteri Brügi 179	 28. Oktober

zum Geburtstag in Brünisried

96 Jahre
Helene Gauch-Thalmann, 
Rüdeweidweg 1	 28. Oktober

Wir wünschen den Jubilarinnen und Jubi­
laren alles Gute, viel Freude und Gottes 
Segen.

Pfarrei Rechthalten-Brünisried

Heilige Messe in der Goma
Mittlerweile ist es fast schon eine schöne Tradition geworden, dass wir am letzten Donnerstag im 
August unsere Werktagsmesse beim Kreuz in der Goma feiern. Über 50 Personen kamen am Abend 
des 29. August 2024 bei 
strahlendem Wetter zusam­
men, um an der von 
Domherr Niklaus Kessler 
zelebrierten Messe unter 
Mitwirkung des Gemischten 
Chores Rechthalten teilzu­
nehmen.

Der anschliessende Apéro 
lud viele Gläubige zum Ver­
weilen und guten Gesprä­
chen ein.

Ein ganz herzlicher Dank 
gilt der Initiantin und allen 
Mitwirkenden!

Text und Foto: 
Jan Bartelsen
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Rosenkranz in der Pfarrkirche
am Mittwochnachmittag um 14.00 Uhr

Zweisprachiger Gottesdienst
Jeden letzten Mittwoch des Monats findet um 
18.30 Uhr ein Gottesdienst in der Pfarrkirche 
statt, der zweisprachig (je nach Teilnehmenden) 
gefeiert wird. Eine vorausgehende Anbetung, 
die jeweils um 17.00 Uhr beginnt, wird ange­
boten.

Ministrant/innenbetreuung/
-verantwortung in der Pfarrei 
St. Silvester

Der Pfarreirat dankt Edith Zbinden-Brügger 
von Muschels, St. Silvester für die jahrelange 
liebevolle und kompetente Betreuung unserer 
Ministrant/innen. Besonders erwähnen möch­
ten wir auch die Organisation und Durchfüh­
rung des traditionellen Kilbi-Verkaufs, bei wel­
chem Edith jedes Jahr mit sehr viel Enga­
gement und Herzblut die Federführung inne­
hatte.

Edith hat es so gut verstanden, mit viel Geduld 
die monatlichen Einsatzpläne zu erstellen und 
Gespräche zu führen, Kinder zum Messdienen 
zu motivieren und ihnen die Messdienerzeit 
mit Freude und frohen Momenten zu berei­
chern und zu gestalten. Edith hat es verstan­
den, die Anzahl der Mitglieder der Gruppe von 
Jahr zu Jahr zu erhöhen. 

Auch ihre Kinder Nina und Rahel haben jeweils 
sechs Jahre ministriert bei der Pfarrei St.  Sil­
vester. Da die beiden nun in der Ausbildung 
sind und in der sechsten Klasse vom Minis­

trant/innendienst verabschiedet wurden, hat 
sich Edith entschieden, diese Aufgabe an an­
dere Hände weiterzugeben. 

Edith wurde vom Pfarreirat ein Geschenk 
überreicht und ihr alles Gute für die Zukunft 
gewünscht.

Mit grosser Freude und Dankbarkeit teilt Ihnen 
der Pfarreirat mit, dass in Frau Sandra Andrey-
Kolly eine Person gefunden werden konnte für 
die Übernahme der Ministrant/innenverantwor­
tung in St. Silvester. 

Liebe Sandra, ein herzliches Dankeschön dir, 
dass du diese wichtige Aufgabe mit den 
Kindern und Jugendlichen übernehmen wirst. 
Es ist so wichtig, den Zusammenhalt und die 
Gemeinschaft  in dieser schönen Gruppe zu 
leben und immer weiter zu fördern. Es ist bei 
den Gottesdiensten ein schönes Zeichen, 
wenn Ministrant/innen anwesend und behilflich 
sind. So werden auch die Generationen ver­
bunden. Die Kinder und Jugendlichen bringen 
auch Freude mit in das Pfarreileben. 

In diesem Sinne, liebe Sandra, wünschen wir 
dir viel Freude und Zufriedenheit bei deiner 
neuen Aufgabe und alles Gute.

Herzlich, der Pfarreirat St. Silvester

Wir gratulieren
zum Geburtstag

75 Jahre
Elisabeth Cosandey, Ebnet 9	 1. Oktober 

Wir wünschen der Jubilarin, viel Freude, 
gute Gesundheit und Gottes Segen.

Pfarrei St. Silvester
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Versammlungen, Anlässe

KAB St. Silvester

Jassabend am Freitag, 11. Oktober 
um 19.30 Uhr im Restaurant Chemi-Hütta 

Ministrant/innen Sense-Oberland

Herbstausflug am Samstag, 12. Oktober 
in den Europapark Rust

Konzert Seniorenchor Sense-Oberland 
und Sängerfründe Rächthaute

Das Konzert findet statt am Sonntag, 27. Ok­
tober um 17.00 Uhr im Gasthof zum Roten 
Kreuz in Giffers.
 

Forum für das Alter

Mittagstisch am Donnerstag, 31. Oktober 
im Vereinshaus

Ausflug des Forums für das Alter
Am Donnerstag, 22. August 2024 trafen sich 
65 Rentnerinnen und Rentner auf dem Park­
platz beim Fussballplatz St. Silvester. Das 
Führungsteam des Forums hat zum traditio­
nellen Ausflug eingeladen.

Um 8.30 Uhr fuhren wir bei schönstem Wetter 
mit zwei Cars der Firma Horner Richtung Jura. 
Nach ca. zwei Stunden Fahrt war Kaffeehalt 
angesagt. Bei der Schokoladenfabrik Camille 
Bloch wurde uns ein Kaffee mit Gipfeli serviert. 
Einige benutzten den Aufenthalt, um sich mit 
Schokolade einzudecken. Gestärkt fuhren wir 
nach einer Stunde weiter nach La Chaux-de-
Fonds. Im Restaurant Le Chevreuil genossen 
wir ein schmackhaftes Mittagessen mit einem 
Gläschen Wein.

Satt und zufrieden ging es um 14.45 Uhr wei­
ter. Nach einer kurzweiligen Fahrt quer durch 
den Jura mit einigen interessanten Sehens­
würdigkeiten kamen wir um 18.00 Uhr wohlbe­
halten in St.  Silvester an. Zufrieden traten die 
Rentnerinnen und Rentner den Heimweg an.

Pfarrei St. Silvester

Buch des Monats

«Kirche»? «Kirchenkrise»? Viele mögen es nicht 
mehr hören.
Gerade da, so zeigt Annette Schleinzer, ist Ma ­
deleine Delbrêl wegweisend –  als «Prophetin 
für eine erneuerte Kirche». 
Die säkularisierte Welt ist die grosse Chance, 
Christsein neu zu begreifen und Grenzen aufzu­
brechen, weil Gott überall ist. Jetzt in der 3. Auf­
lage als aktualisierte Neuaus gabe.

Die kirchliche Umbruchsituation, auch man ­
cherlei Abbrüche sind längst spürbar. Ent  täu­
schung und Ernüchterung haben viele erfasst. 
Umso mehr zeigt sich: Neben strukturellen 
Ver   änderungen braucht es auch eine innere 
Neuausrichtung, einen Perspektivenwechsel. 
Und eine andere Haltung denen gegenüber, die 
keinen Bezug zur Kirche und zum christlichen 
Glauben haben.
Die Impulse aus dem Lebenszeugnis und den 
Schriften von Madeleine Delbrêl (1904 –1964) 
erweisen sich als hochaktuell: Durchdrungen 
vom «Realismus des Glaubens» fordern sie 
heraus, ganz bei den Menschen zu sein – und 
selbst neu in die Tiefe zu gehen.

Neue Stadt Verlag GmbH
ISBN:  978­3­7346­1329­6
Art.­Nr. 66­1290
Anzahl Seiten: 256 – CHF 34.50

Buch des Monats
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Weitere Nekrologe folgen in der nächsten Ausgabe.

✝	 Alois Gadient, Rechthalten
Alois Gadient, genannt 
«Wisu», erblickte das Licht 
der Welt am 27. September 
1933 in Schönenberg im 
Kanton Zürich. Als ältestes 
Kind der Magdalena und 
des Alois, verbrachte er mit 
seinem Bruder Hans und 
seiner Schwester Margrit 
die Kindheit. Schon früh 
lernte er anzupacken und half  seinem Vater 
Alois in der Käserei mit, wobei er anschlies­
send auch Käser lernte. 
Im Jahre 1958 zog es Alois in den Kanton 
Freiburg nach Wengliswil. In Alterswil fand er 
seine Freunde und fühlte sich zu Hause. Alois 
liebte es in der Welt umherzureisen. Bei der 
Firma Horner in Tafers, konnte er sein Talent 
ausleben. Er chauffierte alle Gäste souverän an 
ihr Ziel. 
1977 erbaute er sich in Zumholz sein Eigen­
heim. Damals arbeitete er auch in der Xiro 
Schmitten. Dort entstanden Freundschaften, 
die er bis anhin noch pflegte.
Da Alois immer wieder neue Herausforde­
rungen liebte, erwarb er sich in Le Planois, in 
Frankreich eine Parzelle und baute diese mit 
viel Herzblut, in ein Paradies um. Mit Heiry 
und Bobi, seinen zwei Eseln und Hund Zobi, 
wurde sein Glück perfekt. Manche Stunden 
verbrachte er dort. 
Mit Lucie traten auch ihre Kinder und dessen 
Partner ins Leben von Alois ein. Seine zwei 
Grosskinder bedeuteten ihm viel. Mit ihnen 
genoss er viele schöne Stunden.
Nach einer Herzoperation musste Alois kürzer­
treten und verkaufte sein Paradies in Frank­
reich. Er zog zurück ins Senseland und durfte 
sich in der Saga 116, in Rechthalten, nieder­
lassen. Mit Liebe erstellte er für die Gross­
kinder ein Baumhaus, pflegte seinen Gemüse­
garten und kümmerte sich um die Hühner. 
Fast täglich spazierte er zur Grotte.
Mit stetigem Alter wurde Alois auch schwä­
cher. Nach einem Sturz zu Hause gelang die 
Genesung ins Stocken. Er musste in ein 
Ferienzimmer ins Pflegeheim Maggenberg. Da 

sein Gesundheitszustand sich nicht besserte, 
zog er dort ein. Seinen 90. Geburtstag durfte 
er dort gebührend mit Alphornklängen feiern. 
Am 15. Juli 2024 schlief  Alois für immer ein. 
Merci Wisu für all die Stunden mit dir. Wir 
vermissen dich. Deine Familie

✝	 Ida Bapst-Neuhaus, Plaffeien
Am 29. Juni 1936 erblickte 
Ida Neuhaus in Plasselb das 
Licht der Welt zusammen 
mit ihrer Zwillingsschwes­
ter. Kurz danach zügelte 
die Familie in die Tschüpp­
lera und danach ins Tel­
moos. Mit zwölf  Jahren 
verstarb ihr Vater. Von nun 
an musste die Mutter mit sieben unmündigen 
Kindern das schöne Heimwesen im Telmoos 
selbst bewirtschaften.
Mit 18 Jahren arbeitete sie als Küchenmädchen 
in einem Restaurant in Freiburg. Später auch 
noch als Hilfskraft in einer Fabrik. Ida lernte 
Leo Bapst kennen, den sie am 12. April 1958 
heiratete. Vier Kinder brachten Leben ins 
Haus. Anfangs nahmen sie den Hof  im Tel­
moos in Pacht, bis es 1972 zum Kauf  kam. Es 
gab immer etwas zu tun, sei es im Haushalt, 
im grossen Gemüsegarten und natürlich auf  
dem Hof. Nebst der Arbeit fand sie auch Zeit 
für den Landfrauenverein, wovon sie 15 Jahre 
das Sekretariat besorgte. Tages- oder Mehrta­
gesausflüge hat sie immer gerne gemacht, 
sofern es die Arbeit erlaubte.
Auch über das Pensionsalter hinaus, hat sie bis 
zuletzt auf  dem Hof  mitgeholfen. Ihr Leben 
war geprägt von Arbeit und Freigiebigkeit. Oft 
hat sie Gemüse aus dem Garten, Obst, Eier 
oder andere Sachen weiterverschenkt. Mit 
Wolle und Nadeln konnte sie sehr gut umge­
hen und hat bis zum letzten Tag noch gestrickt. 
Die acht Gross- und zwei Urgrosskinder haben 
ihr immer sehr viel Freude bereitet.
Am 25. Januar 2024 verstarb ihr lieber Ehe­
mann. Am Donnerstag, 18. Juli 2024 ent­
schlief  sie sanft. Ihre Kinder

Unsere Verstorbenen
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jung – unbezahlbar – wertvoll
Die katholische Kirche lebt vom En ga   ­
ge  ment Freiwilliger, z. B. bei den Ange­
bo ten für Kinder. Die Fachstelle Juseso 
unterstützt sie dabei.

Der Sommer ist vorbei. In unserer Region 
Deutschfreiburg wurden   mindestens 15 La ­
ger von jugendlichen Leiter/innen durch­
ge   führt, sei es in der Jubla, der Pfadi, oder 
als Ministrantenverantwortliche. Min des­
tens 1000 Kinder und Jugendliche erlebten 
magische Abenteuerwochen in Zelt­ oder 
Hauslagern. 

Breites Angebot für Kinder in der Kirche
In Zeiten, in denen sich die Menschen aus der 
Kirche zurückziehen, ist das eine äusserst 
beachtenswerte Zahl. Ins be son  dere, weil 
sich junge Menschen in der katholischen 
Kirche mit viel Elan und Begeisterung für 
Kinder und Jugendliche engagieren. 

Gäbe es dieses Engagement nicht, wür de 
das breite Angebot für Kinder, mehr noch, 
das Angebot für Kinder in der ka tho lischen 
Kirche massiv schrumpfen. Viele Leitende 
bieten das ganze Jahr über Gruppenstunden 
an. Von der Fahrt in den beliebten Europapark 
bis zum Pfingst lager, vom Badeplausch bis 
zum Schlangenbrotbacken und zum Ad­
vents treffen ist alles zu finden.

Freiwilliges Engagement 
Die Kirche lebt von Menschen, die sich 
frei willig engagieren. Nicht nur bei den An ­
geboten für Kinder. Auch im Rahmen der 
professionellen Begleitung Ehrenamtlicher 
hat sich in den letzten Jahren viel Positives 
entwickelt. Es ist super, wenn sich die 
Verantwortlichen in den Pfarreiteams be­
wusst sind, dass in einer gezielten und 
wert  schätzenden Begleitung all dieser En ­
gagierten ein enormes Potenzial liegt. Im 
Sinne einer ganzheitlichen Förderung, eines 
bewussten gegenseitigen Gebens und Neh­
mens. 

Die Gründe, warum sich Menschen frei ­
willig gerne und mit Herzblut für an dere ein­

setzen, können vielfältig sein: Po tential für 
persönliche und berufliche Wei ter ent wick­
lung; mitwirken dürfen, aber nicht müssen; 
Verantwortung übernehmen, mit gestalten 
und mitentscheiden dürfen, usw.

Unterstützung durch die Juseso 
Ob Freiwillige ihre Stärken effizient ein bringen 
können oder ob sie als zusätzlicher Aufwand 
für das Team empfunden werden, hängt 
davon ab, wie sehr sich eine Organisation in 
das Themenfeld Ehrenamt einarbeitet. 

Die Juseso Freiburg unterstützt gerne alle 
Pfarreien, die ihre jungen Ehrenamtlichen 
fördern wollen. Sie tut dies, indem sie sich 
in den Kursen von Jugend und Sport im 
Rahmen der Jubla engagiert. 

Darüber hinaus bietet die Juseso eigene 
Kurse für Jungleitende von den Minischaren 
oder für Firmbegleitende usw. an, die 
sich ein erstes Methodenset zu Themen 
der «Gruppenleitung» aneignen möchten. 
Gerne begleitet sie auch Pfarreien, die ihr 
Engagement für Freiwillige in der Kinder­ und 
Jugendarbeit optimieren wollen.

Text und Bild: 
Monika Dillier, Leiterin der Fachstelle Juseso

Weiterführender Artikel:
Karin Freiermuth (Dezember 2022 / Januar 
2023). Mit Freiwilligen zusammenarbeiten. 
DER HR-PROFI, online erhältlich auf:
https://www.fhnw.ch/de/
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Fachstelle Bildung  und Begleitung
bildung@kath-fr.ch | 026 426 34 85 | www.kath-fr.ch/bildung

Ist Jesus heute von gestern? – Zugänge zur Bibel 
und Annäherung an Jesus für Menschen ab 60 Jahren 
am Mittwoch, 16. Okt. 2024, 23. Okt. 2024, 30. Okt. 
2024, 6. Nov. 2024, 13. Nov. 2024, 20. Nov. 2024 und 
27. Nov. 2024, 09.45 bis 11.30 Uhr, Saal Aaron, Bd. de 
Pérolles 38, 1700 Freiburg. Referent: Siegfried Oster-
mann, Leiter der Fachstelle Bildung und Begleitung.

Frauen-Zmorge – Eine besinnliche halbe Stunde 
gefolgt von einem gemeinsamen Frühstück am Diens-
tag, 22. Oktober 2024, ab 8.30 Uhr in der Kapelle, 
Bil dungs zentrum Burgbühl, 1713 St. Antoni; 
Leitung: Marie-Pierre Böni; Kosten: CHF 16.–; 
weitere Auskünfte: marie-pierre.boeni@kath-fr.ch

Kurs für Lektor/innen – Theologische und geistliche 
Fragen sowie praktische Übungen mit einer professio-
nellen Sprecherin am Donnerstag, 30. Oktober 2024 
und Mittwoch, 14. November 2024, 18.00 bis 20.00 
Uhr, Saal Aaron, Bd.de Pérolles 38, 1700 Freiburg, 
Kosten: CHF 50.- (am ersten Abend bar zu bezahlen 
– wird von den Pfarreien zurückerstattet), Anmeldung 
bis 15. Oktober 2024 unter www.kath-fr.ch/agenda

Fachstelle Jugendseelsorge
juseso@kath-fr.ch | 026 426 34 55 | www.kath-fr.ch

Aktionswoche Angelforce – kleine Projekte um in der 
Öffentlichkeit Freude zu verbreiten von Donnerstag, 
7.  November bis Sonntag, 17.  November 2024 in ver-
schiedenen Pfarreien Deutschfreiburgs; 
Anmeldung bis 29. Oktober 2024 an juseso@kath-fr.ch

Aktion Weihnachtskarten in verschiedenen Pfarreien 
Deutschfreiburgs während der Adventszeit. Die ge-
wünschte Anzahl Karten bis 12. Oktober 2024 melden 
an juseso@kath-fr.ch

Adventsaktion – Unsere Adventsbox vom letzten Jahr 
wird weitergeführt und ausgebaut. 
Um diese zu planen, kann man sich schon jetzt
telefonisch unter 026 426 34 55 oder per E-Mail 
an juseso@kath-fr.ch mit uns in Verbindung setzen.

Ranfttreffen – Gruppenerlebnis zum Jahresabschluss 
von Samstag, 20. Dezember bis Sonntag, 21. Dezem-
ber 2024 in Flüeli-Ranft; Vorbereitsungsabend für 
Grup  penleitende online via Teams (Datum wird noch 
bekannt gegeben); Kosten: CHF 40.– (je nach Pfarrei); 
Anmeldung bis Ende Oktober an juseso@kath-fr.ch

Fachstelle Kirchenmusik
kirchenmusik@kath-fr.ch | 026 426 34 18
www.kath-fr.ch/kirchenmusik

Kindersingwoche – Öffentliche Aufführung – «Der 
Schatz im Acker», Abschluss der Kindersingwoche; 
Kommt und seht, was die Kinder in einer Woche ein-
studiert haben!, am Freitag, 18. Okt. 2024, 19.00 Uhr, 
Aula der OS Wünnewil, Dorfstrasse 56, 3184 Wün-
newil-Flamatt. Freier Eintritt, Kollekte am Schluss.

Fachstelle Katechese
katechese@kath-fr.ch | 026 426 34 25 
www.kath-fr.ch/katechese

Update: Mission – Eine theologisch-geistliche Ver  tie-
fung am Dienstag, 8. Okt. 2024, 19.30 bis 21.00 Uhr, 
Saal Abraham, Bd. de Pérolles 38, 1700 Freiburg, 
Kosten: keine, Anmeldung bis 24. Sept. 2024 auf www.
kath-fr.ch/katechese oder an katechese@kath-fr.ch. 
Auch kurzfristig Entschlossene sind willkommen.

Treffen für Religionsverantwortliche Primarschule 
(VRU-PS) – Zeit für Begegnung, Austausch, Infor ma t -
ion am Mittwoch, 30. Okt. 2024, 14.15 bis 15.30 Uhr, 
Bildungszentrum Burgbühl, Burgbühl 50, 1713 St.  An-
toni; Kosten: keine, Abmeldung bis 21. Oktober 2024 
an katechese@kath-fr.ch.

Treffen für Religionslehrpersonen (PS + OS) – Zeit 
für Begegnung, Austausch, Information am Mittwoch 
6.  Nov. 2024, 16.15 bis 17.45 Uhr, Bildungszentrum 
Burg  bühl, Burgbühl 50, 1713 St. Antoni; Kosten: keine, 
Abmeldung bis 28. Okt. 2024 an katechese@kath-fr.ch.

WABE – Wachen und Begleiten
Seebezirk und Region Laupen: 031 505 20 00
Sensebezirk und deutschsprachiger Saanebezirk: 
026 494 01 40 | www.wabedeutschfreiburg.ch

Spezial Trauercafé Anlass am Sonntag, 13. Okt.  2024, 
14.30 Uhr, Vortrag zum Thema «Brau   chen wir Trost?»  
mit  Anne Christine Döllig-Peroulaz, Dipl. Persönlich- 
keits-Coach (MPI), Lebensendedoula – ganzheitliche 
Ster be    begleitung, Trauerbegleiterin; Eintritt frei, Café 
Bijou, Stiftung ssb, Spitalstrasse 7, 1712 Tafers;
An   meldung an wabe@wabedeutschfreiburg.ch – 
Telefon 026 494 01 40 oder 031 505 20 00.

Adoray Freiburg
freiburg@adoray.ch | 
www.adoray.ch/orte/freiburg

Nice Sunday Gottesdienst – für alle  Generationen am 
Sonntag, 6. Oktober 2024, 18.00 bis 19.00 Uhr, Pfarr-
kirche Schmitten, Gwattstrasse 6, 3185 Schmitten.

Adoray Lobpreisabend – Lobpreis, Impuls, Anbetung 
und Gemeinschaft am Sonntag, 27. Oktober, 19.30 
bis 20.30 Uhr, in der Hauskapelle des Convict 
Salesianum, Av. du Moléson 21, 1700 Freiburg.

Deutschfreiburger Wallfahrten 2024
rauber.berthold@rega-sense.ch

Einsiedeln / Rosenkranzsonntag:
Sonntag, 6. Oktober 2024
Organisation Horner Reisen, 026 494 56 56,
 www.horner-reisen.ch, info@horner-reisen.ch

Kontakt Regionalseite: Bistumsregionalleitung
Deutschfreiburg, Kommunikation, 
Chiara Bovigny, Bd. de Pérolles 38, 
1700 Freiburg, 026 426 34 19, info@kath-fr.ch
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Adressen

Augustinuswerk, Postfach 51, 1890 St-Maurice, Telefon 024 486 05 20

Pfarrei Plasselb   www.pfarrei-plasselb.ch
Ansprechperson	 Katrin Jeckelmann		  079 277 84 68
Pastoralgruppe	 Manfred Neuhaus, Corpatauli 97, Postfach 2, 1737 Plasselb 		  079 209 28 47
Pfarreirat	 August Brünisholz, Präsident, Birchi 37, Plasselb	  	 079 291 36 96
Pfarramtsekretariat	 Madlen Cottet, Äbnet 5, Plasselb, pfarramt@pfarrei-plasselb.ch		  079 767 73 50
Pfarreiverwaltung	 Eliane Müller, Birchi 26, Plasselb, verwaltung@pfarrei-plasselb.ch  		  026 419 15 79

Pfarrei Rechthalten-Brünisried   www.rechthalten.ch/de/kirchen/kathkirche / www.bruenisried.ch/kirche.php 
Ansprechperson	 Jan Bartelsen 		  079 420 19 11
Pastoralgruppe	 André Zbinden, c/o Pfarrbüro Rechthalten, Im Dorf 2
Pfarreirat	 Martina Neuhaus, Präsidentin, Oberlandstrasse 17, Brünisried		  079 611 87 26
Pfarramtsekretariat	 Elvira Bächler (Mittwoch 8.30 –11.30 Uhr)		  026 418 11 29
und	 kath.pfarramt.rechthalten@sensemail.ch
Pfarreiverwaltung	 pfarrei.rechthalten_bruenisried@sensemail.ch 
	 Adresse: Kath. Pfarramt, Im Dorf 2, 1718 Rechthalten

Pfarrei St. Silvester   www.stsilvester.ch/pfarreirat.html
Ansprechperson	 Abbé Evode Bigirimana		  077 918 08 20
Pastoralgruppe	 Roselyne Buchs, Schürlimatt 4, St. Silvester   ros.buchs@gmail.com		  026 418 24 70
Pfarreirat	 Hanspeter Vonlanthen, Präsident, Büele 36, St. Silvester
	 hp.vonlanthen@bluewin.ch 	 079 232 82 57	 026 418 28 14
Pfarramtsekretariat	 Karin Philipona (Mo, Mi + Fr 13.30 –15.30 Uhr) pfarramt.giffers@bluewin.ch 		  026 418 11 28
	 Adresse: Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers
Pfarreiverwaltung	 Huguette Aebischer (Donnerstag und Freitag), pfarrei@stsilvester.ch
	 Post: p.A. Gemeindeverwaltung, Schulweg 4, 1736 St. Silvester	  	 026 418 10 70

Pfarradministrator 	 Pater Piet Cuijpers SDS, piet.cuijpers@mailsds.org		  026 484 80 80
Co-Leitung	 Jan Bartelsen, jan.bartelsen@kath-fr.ch 		  079 420 19 11
Priesterliche Mitarbeiter	 Abbé Evode Bigirimana, Kirchhubel 2, St. Silvester
	 evode.bigirimana@kath.fr.ch		  077 918 08 20
	 Guido Burri, guido.burri@kath-fr.ch 		  079 299 25 66 
Seelsorger	 Daniel Schwenzer, daniel.schwenzer@kath-fr.ch		  076 409 65 57
Ansprechpersonen	 Karin Philipona, Giffers, karin.philipona@kath-fr.ch 		  079 578 76 44
	 Katrin Jeckelmann, Plasselb, katrin.jeckelmann@kath-fr.ch		  079 277 84 68
Pflegeheim-Seelsorgerin	 Marie-Pierre Böni, marie-pierre.boeni@kath-fr.ch		  079 772 80 98
Seelsorgerat	 André Zbinden, c/o Pfarrbüro Rechthalten, Im Dorf 2
Administrationsrat	 Hanspeter Vonlanthen, Präsident, Büele 36, St. Silvester		  079 232 82 57
Sekretariat 	 Erhard Brülhart, Kirchstrasse 9, Postfach 140, 1716 Plaffeien
SE Sense-Oberland  	 sekretariat.seso@bluewin.ch		  026 419 11 30

Pfarrei Giffers-Tentlingen   	www.pfarrei-giffers-tentlingen.ch
Ansprechperson	 Karin Philipona 		  079 578 76 44
Pastoralgruppe	 Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers, pfarramt.giffers@bluewin.ch	  	 026 418 11 28
Pfarreirat	 Richard Philipona, Präsident, Vorderried 50, 1735 Giffers		  079 384 85 82
Pfarramtsekretariat	 Karin Philipona (Mo, Mi + Fr 13.30 –15.30 Uhr) pfarramt.giffers@bluewin.ch 		  026 418 11 28
Pfarreiverwaltung	 Marlise Schwaller-Bapst, pfarreiverwaltung.giffers@bluewin.ch 		  026 418 39 69
	 Adresse: Pfarreiverwaltung/Pfarramtsekretariat, Kirchweg 6, 1735 Giffers

Pfarrei Plaffeien   www.plaffeien.ch/de/verwaltung/verwaltungkirchen/
Ansprechperson	 Daniel Schwenzer 		  076 409 65 57
Pastoralgruppe	 Thekla Buchs, Bühnimatta 54, 1716 Plaffeien, thekla.s@bluewin.ch		  079 654 68 90
Pfarreirat	 Anton Zbinden, Präsident, Haltli 38, Oberschrot
	 zbinden.anton@bluewin.ch		   079 696 35 78
Pfarramtsekretariat	 Bettina Rudaz-Vonlanthen  (Di 13.15 –17.00 Uhr + Do 8.15 –11.30 Uhr)		  026 419 11 30
	 pfarramt.plaffeien@bluewin.ch
Pfarreiverwaltung	 Beatrice Jelk-Pürro, pfarrei.plaffeien@sensemail.ch		  026 419 05 40
	 Post: Pfarreiverwaltung, Kirchstrasse 9, Postfach 96, Plaffeien

Telefonisch erreichen Sie uns stets unter 026 419 11 30.
Für dringende Seelsorge-Notfällle wird ausserhalb der Bürozeiten die Telefonnummer des Seelsorgers
angesagt, der aktuell Notdienst hat und den Sie in Notfällen jederzeit anrufen können.

Webseite:    https://seelsorgeeinheit-senseoberland.ch
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AZB 
CH - 1890 Saint-Maurice

Herzliche Einladung zum Erntedankfest in Plaffeien
Sonntag, 13. Oktober 2024

Motto «40 Jahre Erntedankfest»
  8.50 Uhr 	 Einzug
  9.00 Uhr 	 Festgottesdienst (Jodlermesse)
	 Preisübergabe Zeichnungswettbewerb
10.30 Uhr 	 Apéro mit musikalischem Ständchen

Mitwirkende: Musikgesellschaft «Alphorn», 
Jodlerklub «Alphüttli», Trachtengruppe «Kaiseregg», 
Kindertanzgruppe, Landfrauenverein Plaffeien, 
Landfrauen Schwarzsee, Pastoralgruppe, 
Fahnen von Gemeinde und Vereinen

Kein Gottesdienst in der Kirche Schwarzsee.

Im Zeichnungswettbewerb laden wir alle ein, ihre Ansicht zum Motto «40 Jahre Erntedankfest» 
aufs Papier zu bringen.

Abgabe bis am Montag, 30. September 2024 beim Pfarramt, Kirchstrasse 9, Plaffeien
 

Jodlerclub Echo vo Maggebärg, 
Tafers

Du grosser Gott, wenn ich die Welt betrachte, 
die du geschaffen, durch dein Allmachtwort. 
Wenn ich auf alle jene Wesen achte, 
die du regierst und nährest fort und fort.
Dann jauchzt mein Herz dir grosser Herrscher zu.
Wie gross bist du, wie gross bist du!

Herzliche Einladung – Jodlermesse
am Sonntag, 27. Oktober 2024 um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche Giffers

Mit Gedenken an die verstorbenen Mitglieder des Jodlerklubs von der Pfarrei Giffers-Tentlingen.

Herzlich, der Pfarreirat Giffers-Tentlingen, 26. August 2024
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